
Museumskiste 
«Wer war ich? Was bin ich?»

Schülerdossier Henry Dunant



1. Bildet eine 3er- oder 4er-Gruppe und entnehmt der Museumskiste folgendes Material:
     - Personendossier
     - Porträt
     - Objekt
     - Objektbeschreibung aus dem Sammlungsinventar
     - Leeres Textkärtchen
     - Leeres Titelkärtchen

2. Lest den Auftrag vollständig durch und entscheidet danach, wer welche Aufgaben übernimmt.

3. Erforscht die euch zugeteilte Persönlichkeit anhand des beigelegten Dossiers und beantwortet       
    folgende Frage: Was zeichnet diese Person in Bezug auf Krieg und Frieden aus? Haltet möglichst     
    viele Aspekte fest.

4. Erforscht das beigelegte Objekt und verfasst einen kleinen Museumstext auf dem dazu abgegebe- 
    nen Textkärtchen (Name, Ort- und Zeitangabe, Kommentar). Haltet zudem in euren eigenen Noti- 
    zen fest, wie das Objekt mit der erforschten Persönlichkeit in Zusammenhang stehen könnte.

5. Schaut euch in der Ausstellung um und sucht ein anderes Objekt, das zusammen mit eurem  
    Objekt und Eurer Persönlichkeit eine spannungsreiche Kombination ergibt. Platziert euer Objekt   
    an dieser Stelle und verseht es mit eurem Textkärtchen. (Alternative: Anstelle eines zweiten Objek- 
    tes kann auch ein bestimmter Ort in der Ausstellung gewählt werden.)

6. Verfasst nun noch einen Titel für eure Objektkombination (Titelkärtchen), den ihr ebenfalls zum  
    Objekt legt. Haltet in euren Notizen mindestens eine Begründung schriftlich fest, warum ihr euer  
    Objekt gerade dort platziert habt.

7. Bereitet zu eurer Mini-Ausstellung eine Kürzestpräsentation von maximal 5 Minuten vor.

AUFTRAG



Henry Dunant wurde Zeuge der katastrophalen Bedingungen der Verwundeten nach der Schlacht bei 
Solferino 1859 in Norditalien. Er organisierte vor Ort spontan eine Hilfsaktion mit Freiwilligen zu deren 
Versorgung. Dunants Schrift «Eine Erinnerung an Solferino» gab den Anstoss zur Entstehung einer 
weltweiten Bewegung: 1863 wurde in Genf das Internationale Komitee vom Roten Kreuz gegründet.

Henry Dunant a été témoin des conditions effroyables des blessés après la bataille de Solférino, en 1859, 
dans le nord de l’Italie. Il organisa spontanément une action d’aide sur place avec des volontaires, pour 
venir en aide aux blessés. Le livre « Un souvenir de Solférino » de Henri Dunant a été à l’origine d’un 
mouvement d’envergure mondiale : le Comité international de la Croix -Rouge, fondé en 1863 à Genève.

Henry Dunant 1828 − 1910

Fotografie um 1860 (Henry -Dunant -Museum, Heiden).
Photographie, vers 1860 (musée Henry -Dunant, Heiden).



























 



 
 
INVENTARKARTE FÜR LEIHVERKEHR 
 
Gegenstand:Labflasche Objektgruppe:Ausrüstungsgegenstände Inv.Nr:MAZ 933B 
 
Herkunft: Herkunft Details: 
 
Datierung:um 1900 von:1898bis1915 
 
Hersteller: 
 
 
Grunddaten und Beschreibung 
 
Material:Blech, Leder Bearb.art: 

 

 

Masse:Höhe 24.60 cm
Breite 22.00 cm
Tiefe 11.50 cm
Höhe 30.00 cm 

Marken: 
 

Beschreibung:Nierenförmiger Grundriss, olivgrün gestrichenes 
Blech, vorne rotes Kreuz im weissen Feld, total 10 Stück 
vorhanden 
 
Objektreferenz:MAZ 2992 Trägertasche, 1893
MAZ 3134 Scheidentasche, 1875
MAZ 4431 Faschinenmesser 75, 1842/52
MAZ 5199-1 Käppi, Sanitätssoldat, 1898
MAZ 5199-3 Waffenrock, 1898
MAZ 5199-6 Hose, 1898
MAZ 5212 Ceinturon, 1898
MAZ 5248 Halbe Weberbahre, 1898 
 
Literatur: 
Literaturnotiz: 
 
Taxation: 
 
 




